
Amtliche
Bekanntmachungen

Tagesordnung der Videokonferenz 
des Gemeinderates am 20.04.2020 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet 
am 20.04.2020 wieder als Videokonferenz statt.
Darin werden die Entscheidungen, die der Bür-
germeister in diesen Zeiten als Eilentscheidun-
gen zu treffen hat vorberaten.
Auf der Tagesordnung steht auch die Bürgerfra-
gestunde. Die Bürger haben die Möglichkeit, 
ihre Fragen an den Gemeinderat oder an die 
Gemeindeverwaltung entweder schriftlich, per 
E-Mail, Fax oder mündlich zur Niederschrift bei 
Frau Stahl, Tel. 906015 vorzubringen.
Die gestellten Fragen wird dann BM Müller dem 
Gemeinderat vortragen.

(vorläufige) T a g e s o r d n u n g zur Video-
konferenz des Gemeinderates am 20.04.2020
	 1.	Eröffnung und Begrüßung
	 2.	Bürgerfragestunde
	 3.	Bekanntgabe von Beschlüssen /
		 Entscheidungen
	 4.	Bericht des Bürgermeisters
	 5.	BBP „Rosenberger Straße Süd“
		 hier: Billigung des Planentwurfs und Aus-

legungsbeschluss
	 6.	Beschaffung HLF 10 (Ersatzbeschaffung 

für das LF 8-Unimog der FFW Jagstzell)
		 Schlussbericht
	 7.	Baumaßnahme „Jagst erleben“
		 Schlussbericht
	 8.	Erschließung Baugebiet Lindenmahd II	

2. BA; 
		 Bezug: Telekom – Glasfaserausbau;
		 hier: Anschluss Baugebiet aus dem Bereich 

westlich der Bahnlinie
	 9.	Baugebiet Lindenmahd II, 2. Bauab-

schnitt: Vorstellung der Straßenabwick-
lung 

		 anhand vorliegender Baugesuche oder 
informeller Bauanfragen

10. Baugesuche
		 10.1.	Balkonerweiterung und Unterkel-

lerung des Geräteschuppens als 
Vorrats- und Pelletlager auf dem 
Grundstück Keueräckerweg 13, 
Flst. Nr. 1028/2, Jagstzell 

			  Erteilen des gemeindlichen Einver-
nehmens (Befreiung von den Fest-

setzungen des nicht qualifizierten 
Bebauungsplans „Keueräcker“ 
(überbaubaren Grundstücksbereich))

		 10.2.	Errichtung einer Geschirrhütte auf 
dem Grundstück Lindenstr. 1, Flst. 
Nr. 173/34, Jagstzell

			  Erteilen des gemeindlichen Einver-
nehmens (Befreiungen von den 
Festsetzungen des qualifizierten 
Bebauungsplanes „Lindenmahd I“ 
(Baugrenzenüberschreitung))

		 10.3.	Neubau 8-Familienhaus auf dem 
Grundstück Ahornweg 1, Flst. Nr. 
173/1, Jagstzell

			  Erteilen des gemeindlichen Einver-
nehmens (Befreiungen von den 
Festsetzungen des qualifizierten 
Bebauungsplanes „Lindenmahd II - 
1. Änderung“ (Baugrenzenüber-
schreitung, Gebäudehöhe talseits, 
Aufschüttungshöhe, Mindestab-
stand Straßenbegrenzungslinien))

		 10.4.	 in Abhängigkeit zur Beratung
			  TOP 9
			  Neubau eines Einfamilienhauses 

mit Carport und Garage auf dem 
Grundstück Kiefernweg 2, 

			  Flst. Nr. 174/38, Jagstzell
			  Erteilen des gemeindlichen Einver-

nehmens (Befreiungen von den 
Festsetzungen des qualifizierten 
Bebauungsplanes „Lindenmahd II  
1. Änderung“ [Dachform])

	11.	Spielplätze Jagstzell: Vergabe der Unter-
haltung, Wartung und Pflege

	12.	Verschiedenes, Bekanntgaben
	13.	Anfrage der Mitglieder des Gemeinderates

Aus dem Standesamt – 
Monat März 2020
Geboren ist im März 2020:
Levi Rettenmeier, Tochter von Nadine und 
Simon Rettenmeier, Am Gaisberg 5
am 30.03.2020

Aus dem Einwohnermeldeamt 
– Monat März 2020
Zugezogen sind:
10 Personen

Weggezogen sind:
10 Personen

Verunreinigungen auf Straßen, Geh-
wegen, Gärten und landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Das Tier kann nichts dafür – Hunde-
besitzer sollten vernünftig sein! 
Wir möchten die Hundehalter freundlich 
bitten und darauf zu achten, dass Straßen, 
Wege und Plätze nicht durch ihren Hund 
verunreinigt werden. Dies gilt auch verstärkt 
für landwirtschaftliche Grundstücke.
Weiterhin möchten wir alle Hundebesitzer 
darum bitten, die „Hinterlassenschaften“ 
ihres Hundes zu beseitigen und die Kotbeu-
tel ordnungsgemäß über den Hausmüll zu 
entsorgen.
Diese Beutel dürfen nicht einfach in der 
Landschaft abgelegt werden, denn Plastik 
verrottet nicht.
Für den meisten Teil der Hundehalter ist 
Rücksichtnahme eine Selbstverständlichkeit, 
daher hoffen wir, dass dieser Appell nicht 
nur gelesen, sondern auch befolgt wird.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Maibaumtradition im Ostalbkreis 
muss wegen Corona unterbrochen 
werden
Wie alt die Maibaumtradition ist, darüber schei-
den sich die Geister. Als gesichert gilt aber, dass 
seit dem 16. Jahrhundert die heutige Form des 
Maibaums, ein hoher Stamm mit grüner Spitze 
und Kranz, benutzt und seit dem 19. Jahrhun-
dert sogenannte Ortsmaibäume als Ausdruck 
des Selbstbewusstseins der Gemeinden aufge-
stellt wurden. Seitdem hat sich diese schöne 
Tradition immer weiter entwickelt.
Aufgrund des derzeit noch geltenden Kontakt-
verbots gemäß der Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg können die teil-
weise sehr kunstvoll geschmückten Maibäume 
nicht entsprechend vorbereitet werden. Auch 
die Maibaumfeste und Hocketsen werden nach 
jetzigem Stand nicht möglich sein.
Deshalb haben sich die Oberbürgermeister, die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister im Ost-
albkreis mit Landrat Klaus Pavel darauf ver-
ständigt, die Maibaumtradition in diesem Jahr 
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ganz ausfallen zu lassen. „Wir haben diese Ent-
scheidung schweren Herzens, aber einvernehm-
lich getroffen und freuen uns umso mehr auf 
zünftige Maibaumfeste im Jahr 2021!“, so der 
Landrat auch im Namen der Städte und Ge-
meinden.

Borkenkäfer sitzen in den Start-
löchern – Vorbeugung ist
notwendig
Wie das Forstdezernat des Landratsamts 
Ostalbkreis mitteilt, hat sich durch Sturm-
würfe und den trockenen, heißen Sommer im 
letzten Jahr eine große Borkenkäferpopula-
tion gebildet. Deshalb informiert das Forst-
dezernat über die erforderlichen Bekämp-
fungsmaßnahmen und fordert alle 
Waldbesitzenden dazu auf, diese umzuset-
zen.
Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg (FVA) kommt zu der Ein-
schätzung, dass derzeit sehr kritische Käfer-
dichten in den Startlöchern sitzen. Grund dafür 
sind die Sturmschäden der letzten Wochen, 
allen voran durch Orkan „Sabine“, denn die 
ohnehin hohen Käferdichten können nun auf 
frisches, bruttaugliches Material nahezu ohne 
Abwehrkraft treffen.
„Über exponentielles Wachstum haben wir im 
Zusammenhang mit dem Corona-Virus in den 
letzten Wochen viel gehört. Auch eine Borken-
käfer-Population ohne entsprechendes Ma-
nagement entwickelt sich exponentiell“, erklärt 
Forstdezernent Johann Reck. 
„Besiedeln die überwinterten Elternkäfer eine 
vom Sturm geworfene Fichte, kann die Anfang 
Mai daraus ausfliegende erste Generation bis 
zu 20 weitere Fichten befallen, die zweite Ge-
neration befällt erneut bis zu 400 Bäume und 
sollte es wieder zu einer dritten Generation 
kommen, wären bis zu 8.000 Fichten gefährdet. 
Besonders wichtig und wirkungsvoll bei der 
Borkenkäfer-Bekämpfung sind daher alle Maß-
nahmen, die zu einem frühen Zeitpunkt im Jahr 
ergriffen werden.“
Alle Waldbesitzenden sind daher aufgerufen, 
ihre Wälder zu kontrollieren und folgende 
Maßnahmen zu ergreifen:
• Sofortige Entnahme der Überwinterungs-

bäume bis spätestens Ende April
 Zu erkennen sind diese Bäume an den meist 

braunen und lichten Kronen. Bäume, deren 
Rinde fast vollständig abgefallen ist, können 
jedoch stehen bleiben, denn hier ist der Käfer 
bereits ausgeflogen.

• Sturmholzaufarbeitung und Kontrolle auf 
Stehendbefall mit Beginn des Käferfluges

 Spätestens Ende April/Anfang Mai sollte die 
Aufarbeitung von eventuell vorhandenem 
Sturmholz angegangen werden, um den 
Käfern möglichen Brutraum zu entziehen. 
Gleichzeitig sind intensive Kontrollen auf 
Stehendbefall in Fichtenbeständen notwen-
dig. Dies muss wöchentlich und Baum für 
Baum erfolgen.

Anzeichen eines Befalls sind:
• braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rin-

denschuppen, auf Spinnweben, am Stamm-
fuß und auf der Bodenvegetation

• Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor 
allem am Kronenansatz

• offenliegendes helles Splintholz durch 
Spechtabschläge

• verblassend fahl-grün werdende bis vergil-
bende Nadeln

• eine Rötung der Krone
• abfallende grüne oder rote Nadeln
• die charakteristischen Fraßbilder der Käfer 

unter der Rinde.

Sturmholz oder befallene Stämme müssen 
schnellstmöglich ins Sägewerk geliefert werden. 
Wegen der europaweit großen Sturmholzmengen 
und der Corona-Pandemie kann es jedoch zu Ab-
satz- und Transportengpässen kommen. Dann 
bleibt nur die Möglichkeit, die Stämme außerhalb 
des Waldes zu lagern (mindestens 500 m vom 
Wald entfernt), die Stämme im Wald zu entrin-
den oder zu hacken oder - als letzte Alternative 
- die Stämme auf dem Polter mit einem zugelas-
senen Pflanzenschutzmittel durch eine sach-
kundige Person behandeln zu lassen.
Sollten sich einzelne Waldbesitzende nicht an 
der Borkenkäferbekämpfung beteiligen, kann 
die untere Forstbehörde des Ostalbkreises nach 
§ 68 Landeswaldgesetz entsprechende Maß-
nahmen anordnen. Waldbesitzende erhalten 
Beratung bei den Revierleitern, im Forstdezer-
nat in Aalen oder den Forst-Außenstellen in 
Schwäbisch Gmünd und Bopfingen.
Informationen sind auch unter www.fva-bw.de 
und www.ostalbkreis.de zu finden.

Der Sportverein sucht
VERSTÄRKUNG

Für das Mähen der Sport-
plätze konnte bereits ein 
fleißiger Helfer gefunden 
werden.

Zur Verstärkung des Teams und zur Unter-
stützung wird ein weiterer Helfer/werden 
weitere Helfer gesucht. 
Auch hierfür wird eine Aufwandsentschä-
digung gewährt.
Interessenten setzen sich bitte mit der
1. Vorsitzenden des Sportvereins, Frau 
Petra Kucher, Sonnenhalde 7, Jagstzell, 
Telefon 07967/6008 in Verbindung.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Freitag, 
24.04.2020 ab 7.00 Uhr statt.
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Ihre Ansprechpartner und Sachgebiete
Frau Benz 90 60-12
Frau Kaptur 90 60-22
Vorzimmer Bürgermeister 
Frau Kurz, Frau Stahl 
und Frau Schneider 90 60-15
Einwohnermeldeamt und Renten

Frau Burger 90 60-15
Standesamt 
Herr Freytag Hauptamt 90 60-16
Herr Förstner,
Frau Haag und
Frau Scharfenecker Kämmerei 90 60-17
Frau Kuhn Gemeindekasse 90 60-18
Frau Schlosser Sanierungsgebiet 90 60-27

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX

VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

europaweit

gebührenfrei
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GOA öffnet eingeschränkt Wert-
stoffhöfe – Bitte halten Sie sich an 
die aufgestellten Regeln
Die GOA öffnet die Wertstoffhöfe ab 
15. April 2020 unter gewissen Auflagen 
wieder. Bitte halten Sie sich bei der Anliefe-
rung an die folgenden, mit der Landkreisver-
waltung abgestimmten Regeln:
 - Bitte halten Sie sich an den Sicherheitsab-

stand von mindestens 1,5 Metern.
 - Angeliefert werden dürfen nur Gelbe Säcke, 

Altpapier/Kartonagen, Elektrogeräte und 
Grünschnitt.

 - Aufgrund des gebotenen Sicherheitsabstan-
des dürfen die Mitarbeiter vor Ort nicht beim 
Ausladen Ihres Fahrzeugs helfen.

 - Keine Ausgabe von Gelben Säcken und kein 
Verkauf von Biobeuteln oder Restmüllsäcken 
möglich.

 - Einfahrt ist nur für Pkw ohne Anhänger zu-
lässig.

 - Es sind maximal 2 Insassen pro Pkw erlaubt.
 - Es darf nur eine bestimmte Anzahl an Fahr-

zeugen auf den Wertstoffhof fahren. Bitte 
folgen Sie hier den Anweisungen unserer 
Wertstoffhofmitarbeiter.

 - Es ist nicht möglich, Sperrmüll, Problem-
stoffe oder Restmüll anzuliefern.

Eine Nutzung der Öffnungstage unter der Wo-
che ist sinnvoll. Denn: Wer montags, freitags 
oder samstags auf den Wertstoffhöfen anliefert, 
muss mit deutlich mehr Publikumsverkehr und 
längeren Wartezeiten rechnen. Es gelten die 
bekannten Öffnungszeiten. 
Wir bitten Sie weiterhin, bevorzugt die Hol-
systeme der GOA zu nutzen. Die Wertstoffhöfe 
sollten nur im Ausnahmefall genutzt werden, 
wenn die Abholsysteme der GOA nicht ausrei-
chen.
Einige zusätzlich geschaffte, dezentrale Grün-
containerstandplätze bleiben trotz der Wert-
stoffhöfe erhalten. Informieren Sie sich dazu 
auf der GOA-Homepage.

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Kurs: 
Naturseifenherstellung nach dem 
Kaltverfahren am 25.05.2020

20S21001J – Inés Hermann
Seifensieden ist ein kreatives, 
reines Vergnügen. Mit Ölen, Düf-
ten, Kräutern und Natronlauge 
erlernen Sie Schritt für Schritt 

die Kunst der Seifenherstellung. Verwendet 
werden nur vegetarische Zutaten, rein pflanzli-
che Fette und Öle in Lebensmittelqualität. An-
gereichert mit Duftölen, ätherischen Ölen oder 
Kräutern entstehen individuelle Seifen, die haut-
freundlich und ohne Konservierungsstoffe sind. 
In jedem Stück selbst gesiedeter Seife steckt ein 
Hauch Mystik und die Freude, einen alltäglichen 
Gegenstand kunstvoll zu gestalten. Die Natur-
seifenherstellung darf nicht mit dem Seifengie-
ßen verwechselt werden, bei dem die fertige 
Seife eingeschmolzen und neu gegossen wird. 
Die Materialkosten (ca. 5 Euro) werden direkt 
mit der Kursleiterin abgerechnet. Bitte Schreib-
zeug sowie Haushaltshandschuhe, Schürze und 
Dosen, Silikonformen oder Tetrapaks für die 
fertige Seife mitbringen.

Mo., 25.05.2020, 18.00 - 21.30 Uhr
Jagstzell, Schule, Hauswirtschaftsschule
€ 21,50; Kosten für Material ca. 5 Euro vor 
Ort zu bezahlen.
Anmeldung unter Tel. 0 79 61/87 86-986

Notdienste

Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen? 
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel.  01 52/04 97 55 52

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr

 

 
    
 

 

Achtung, 
Redaktionsschluss

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags 1. Mai
in KW 18 (27.4. bis 2.5.2020) der Redaktionsschluss auf 

Dienstag, 28. April, 10.00 Uhr 
vorverlegt wird.

Krieger-Verlag, 
Blaufelden!
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Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

Per Telefon oder E-Mail sind Pfarrer Danner und 
die Pfarrbüros erreichbar.

Wir sind da
Im Gebet und in Gedanken bleiben wir als Ge-
meinschaft verbunden.

Schrifttext:
„Wir wurden ja mit ihm begraben durch die 
Taufe auf den Tod, damit auch wir, so wie Chris-
tus durch die Herrlichkeit des Vaters von den 
Toten auferweckt wurde, in der Wirklichkeit des 
neuen Lebens wandeln.“ (Röm. 6,4)

Gedanken von Papst Franziskus zum Oster-
fest:
Der Herr ist auferstanden. Und die Frauen, die 
hingegangen waren, um den Leib des Herrn zu 
salben, standen vor einer Überraschung. Die 
Frauen laufen, sie gehen schnell, um zu sagen: 
„Wir haben das so vorgefunden! Die Überra-
schungen Gottes lassen uns aufbrechen, sofort, 
ohne Zögern. Und so laufen sie, um es zu sehen. 
Petrus und Johannes laufen. Und ich? Habe ich 
ein Herz, das für die Überraschungen Gottes 
offen ist? Bin ich in der Lage, eilig zu gehen, 
oder ist es immer dieselbe Leier: „Nun, morgen 
werde ich sehen, morgen, morgen?“ Was sagt 
mir die Überraschung? Johannes und Petrus sind 
zum Grab gelaufen. Von Johannes sagt das 
Evangelium: „Er glaubte.“ Auch über Petrus 
heißt es: „Er glaubte.“ Aber auf seine Weise, mit 
einem Glauben, der ein wenig mit Reue über 
seine Verleugnung des Herrn gemischt war. [...] 
Das Laufen, in Eile gehen, und die Frage: „Und 
ich, heute, an diesem Osterfest, was tue ich? Du, 
was tust du?“

GEBET
Meine Schritte nähern sich zögernd, Herr. Mei-
ne Worte finden keinen Klang. Meine Augen 
fürchten den Anblick. Dein Engel aber lädt mich 
ein: Komm und sieh und fürchte dich nicht. So 
will ich dem Unglaublichen trauen.

Die Kirchen sind offen
Unsere Kirchen sind täglich für das persönliche 
Gebet geöffnet. 
Aufgrund des sich schnell verbreitenden Coro-
navirus können in nächster Zeit keine („öffent-
lichen“) Gottesdienste gefeiert werden.
Sie sind eingeladen, die Gottesdienste zu Hause 
zu feiern und zu Hause zu beten, alleine und 
auch miteinander.
Das tägliche Angelusläuten um 6.00 Uhr, 12.00 
Uhr und 18.00 Uhr lädt zum gemeinsamen 
Gebet zu Hause ein (Gotteslob Nr. 3,6).
Wir verweisen auch auf die Gottesdienste im 
Radio, im Fernsehen und im Internet.
So werden z. B. auf der diözesanen Homepage 
(www.drs.de) Gottesdienste übertragen.

Weitere Möglichkeiten gibt es bei Radio Horeb 
(empfangbar mit einem Digitalradio oder per 
Internet: www.horeb.org), bei EWTN (im Fern-
sehen oder im Internet: www.ewtn.de) 
oder K-TV (im Fernsehen oder im Internet: 
www.k-tv.org)
Für die Gottesdienste zu Hause gibt es unter 
anderem auf der Homepage der Diözese (www.
drs.de) und der Seelsorgeeinheit Ellwangen (se-
ellwangen.drs.de) verschiedene Gottesdienst-
vorschläge. 

St. Vituskirche Jagstzell:
Donnerstag, 23. April 2020
 16.30 Uhr bis 22.30 Uhr stille eucharistische 

Anbetung

Aufgrund der aktuellen
Situation entfällt das Café 70+ 
am 23. April 2020.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Gemeindebüro ist zurzeit nicht besetzt. 
Telefon 07967 / 306, E-Mail: pfarramt.rechen-
berg-weipertshofen@elkw.de

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie aber so-
wohl per E-Mail als auch per Telefon. Gegebe-
nenfalls können Sie auch eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen 
Sie zurück, sobald es möglich ist.
Sie erreichen ebenfalls Brigitte Hofmann, Rie-
gersheim, Tel. 07967/6670.
In diesen Tagen wird entschieden, wie es nach 
den Osterferien mit dem öffentlichen Leben 
weitergeht. Die evangelische Landeskirche hat 
an der Stelle darauf hingewiesen, dass es zu 
keiner Ungleichbehandlung von Schulen, Kin-
derbetreuungseinrichtungen, Theater etc. und 
kirchlichen Angeboten kommen darf. Das 
Staatsministerium hat darauf folgendermaßen 
reagiert: „Sollte sich die Lage so entwickeln, 
dass es nach dem 19. April 2020 tatsächlich zu 
ersten vorsichtigen Öffnungen kommen könne, 
„werden die Kirchen davon sicher nicht ausge-
nommen bleiben“, so das Staatsministerium. 
Offen bleibt aber, ob überhaupt schon im April 
erste Lockerungen erfolgen.“
Vorerst finden also weiterhin aufgrund der Co-
rona-Pandemie keine Gruppen und Kreise statt. 
In Bezug auf den Konfirmandenunterricht und 
auch die Gottesdienste bleiben die aktuellen 
Entscheidungen der politisch Verantwortlichen 
und in der Folge die Empfehlungen und Verord-
nungen der Landeskirche abzuwarten. 

Der Wochenspruch für die Woche ab dem
19. April 2020 lautet:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmher-
zigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi 
von den Toten. 1. Petrus 1,3 

Geistliche Angebote und Seelsorge
Da Gottesdienste in unseren Kirchen zunächst 
weiterhin keine stattfinden, verweisen wir auf 
verschiedene Angebote im Fernsehen und auf 
Online-Angebote:

• Auf unserer Webseite finden sich eine Kurz-
predigt zum jeweiligen Sonntag zum Anhören 
oder Lesen: www.kirchenbezirk-crailsheim.
de/bezirk-gemeinden/kirchengemeinden/re-
chenberg

• Fernsehgottesdienste auf ARD und ZDF (ab-
wechselnd evangelisch)

• Die Evangelische Landeskirche in Württem-
berg hat gemeinsam mit dem Fernsehsender 
Regio TV eine bis Ostern konzipierte Gottes-
dienst-Reihe unter dem Motto „Du bist nicht 
allein“ begonnen. Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen jeweils um 11.00 Uhr.

• „Good News für Hohenlohe“ - tägliche An-
dacht auf YouTube aus Hengstfeld und Live-
Gottesdienst am Sonntag und an den Feier-
tagen um 10:00

• ERF plus – Impuls zum Tag & Wort zum Tag 
– www.erf.de

• www.bibeltv.de und Fernsehgottesdienste 
auf „Bibel tv“ 

• Die Telefonbotschaft der eva Stuttgart – 
Kurzandacht unter 07 11  29 23 33

• Telefonseelsorge – 0800 111 0 111 oder 0800 
111 0 222 oder 116 123. Ihr Anruf ist kosten-
frei.

• Pfarrer Rainer Oberländer steht natürlich 
auch für seelsorgerliche Gespräche am Tele-
fon bereit. Sie erreichen ihn unter 07967 306.

Bei Trauerfällen und anderen dringenden An-
gelegenheiten bitten wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail Kontakt mit dem Pfarramt aufzuneh-
men.

Online-Gottesdienst mit Pfarrer Oberländer 
und einem Team
Am kommenden Sonntag Quasimodogeniti wird 
ein Team um Pfarrer Rainer Oberländer den 
Online-Gottesdienst in Hengstfeld gestalten. 
Mit dabei sind Pfarrerin Julia Glock, Pfarrer 
Tobias Dürr und Bandmitglieder des jungen 
Gottesdienstes „Homecoming“ aus Altenmüns-
ter.
Zu sehen ist der Gottesdienst auf YouTube unter 
dem Kanal „Good News für Hohenlohe“. Wobei 
man bei diesem Gottesdienst nicht nur Zu-
schauer bleiben muss, sondern mitsingen, mit-
beten, mitfeiern darf.

Monde 
und 

Jahre 
vergehen 

und sind immer
vergangen, aber ein 
schöner Moment
leuchtet das ganze 
Leben hindurch. 

Franz Grillparzer



Vereinsmitteilungen

Sportverein Jagstzell
Vereinsgaststätte
„Jagstaue“ geschlossen
Pizza kann weiterhin abge-
holt werden!

Aufgrund der Verordnung über infektions-
schützende Maßnahmen gegen die Aus-
breitung des Coronavirus bleibt unsere 
Vereinsgaststätte geschlossen.
Um während der geltenden Ausgangsbe-
schränkungen nicht auf unsere Gerichte 
verzichten zu müssen, sind wir weiter für 
Sie da!
Freitags ab 17.00 Uhr bieten wir bis auf 
Weiteres Pizzen und Gyros zur Abholung 
an.
Diese können telefonisch unter 07967/8811 
oder über unseren Onlineshop (jagstzell.
foodx.com) zur Abholung bestellt werden. 
Das Team der „Jagstaue“

Maibaumfreunde Jagstzell
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner 
der Maibaumfreunde Jagstzell…
Das öffentliche Leben liegt nahezu vollständig 
still, Veranstaltungen jeglicher Art sind bislang 
untersagt, weshalb das Maibaumfest 2020 
nicht stattfinden wird.

Aufgrund der aktuellen Lage in Bezug auf Co-
rona wird nach Beschluss der Ausschussmit-
glieder dieses Jahr auch kein Maibaum seitens 
der Maibaumfreunde aufgestellt.
Wir wünschen ALLEN in dieser schwierigen 
Zeit viel Durchhaltevermögen und vor allem 
Gesundheit!
– Die Ausschussmitglieder der Maibaumfreunde 
Jagstzell -

Was sonst noch 
interessiert

IKK classic rät zu Gesundheits-
kursen via Internet - Unbürokrati-
sche Regelung bei Erstattung von 
Vor-Ort-Kursen
Deutschland bleibt zu Hause: Die Corona-Pan-
demie zwingt auch die Baden-Württemberger 
dazu, die meiste Zeit in den eigenen vier Wän-
den zu verbringen. 
Gerade im Frühling wollen viele durchstarten 
und wieder mehr für die eigene Gesundheit tun. 
Deshalb weist die Innungskrankenkasse (IKK) 
classic auf die Möglichkeit hin, jetzt mit Online-
Präventionskursen aktiv zu werden. 
Egal, ob Ernährung, Rückengesundheit, Stress-
bewältigung oder ein anderes Gesundheits-
thema im Mittelpunkt stehen soll, die Hand-
werkerkrankenkasse hat für ihre Versicherten 
das richtige Angebot im Programm. „Bei quali-
tätsgesicherten Gesundheitskursen übernimmt 
die IKK classic bis zu 90 Euro von den Teilnah-
megebühren, egal ob es sich um Kurse vor Ort 
oder eben Online-Angebote handelt“, versichert 

Regionalgeschäftsführer Hubert Fischinger in 
Aalen. „Jeder Versicherte kann zwei Kurse im 
Jahr abrechnen.“ Alle wichtigen Informationen 
zu den Online-Kursen sind auf der Website 
www.ikk-lassic.de/gesundheitskurse zusam-
mengestellt. Dort findet sich auch ein Link zur 
Datenbank der Zentralen Prüfstelle Prävention, 
in der über 150 weitere zertifizierte Online-Ge-
sundheitskurse zur Auswahl stehen.
Gute Nachrichten hat Fischinger für Teilnehmer 
von Gesundheitskursen, die aufgrund der Coro-
na-Pandemie abgebrochen werden mussten: 
Die IKK classic sichert ihren betroffenen Versi-
cherten die unbürokratische Erstattung der 
Kursgebühren zu, verzichtet dazu auf die Prü-
fung der regelmäßigen Teilnahme von 80 Pro-
zent an den Kurseinheiten und erstattet wie 
gewohnt die Teilnahmegebühren bis maximal 
90 Euro. Wurde der Präventionskurs abgebro-
chen und lediglich die anteiligen Kursgebühren 
in Rechnung gestellt, erstattet die IKK classic 
die Kosten anteilig auf Basis der durchgeführten 
Kurseinheiten. Außerdem haben Versicherte die 
Möglichkeit, den Kurs innerhalb dieses Jahres 
zu wiederholen.
 „Auch wer einen Rehasport-Kurs oder ein Funk-
tionstraining begonnen hat, aber aufgrund der 
Corona-Pandemie unterbrechen musste, muss 
sich keine Sorgen machen“, beruhigt der IKK 
classic-Regionalgeschäftsführer. „Wir werden 
den Bewilligungszeitraum unbürokratisch um 
die Zeit der Aussetzung der Übungsveranstal-
tungen verlängern.“

Natur 
ist die Kunst Gottes.

Sir Thomas Browne

Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück 
Heimat …

… und eine Anzeige erweckt hier  
besondere Aufmerksamkeit.

   Immer gut 
         informiert 
mit dem Mitteilungsblatt 

                 der Gemeinde! 
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Angebot gültig vom 16.4. bis 22.4.2020
Solange Vorrat reicht

Rinderbraten
vom saftigen Bug 100 g 1,25 H

Siedfl eisch
Brustkern u. Bugblatt 100 g –,89 H

Zarte 
Schweineschnitzel 100 g 1,09 H

Saftiges 
Rinderhackfl eisch 100 g –,79 H

Gekochter Schinken 100 g 1,59 H

Rauchfrische Saiten  100 g 1,15 H

Frische und gerauchte
Schinkenwurst 100 g 1,10 H

Delikatessleberwurst
im Golddarm 100 g –,93 H

Landjäger je Paar 1,25 H

Wurstdosen im Netz 5 x 400 g 15,00 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:



Kath. Kirchengemeinden
Rosenberg und Hohenberg

Die Seelsorgeeinheit Virngrund bietet für ihre kath. Kindergärten 
in Rosenberg und Hohenberg zum 1. September 2020 folgende 
Stellen:
für Rosenberg: Erzieher (m/w/d)
 in der Funkti on als Gruppenleitung zu 100 %

für Hohenberg: Erzieher (m/w/d) zu 80 % - 100 % 
 oder ein Anerkennungsprakti kant (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung fi nden Sie auf 
unserer Homepage
www.se-virngrund.drs.de/stellenausschreibung

LANDMETZGEREI
EIGENE SCHLACHTUNG

PARTYSERVICE

Rindelbacher Straße 13
73489 Dankoltsweiler

Tel. 0 79 67/67 51

UNSER
ANGEBOT
vom 17.4. bis 25.4.2020:

DE
BW-18001

EG

Zeller

Hackfl eisch gemischt 100 g –,79 E
Verschiedene Grillwürste 100 g –,99 E
Braten- oder Kopffl eischsülze Stück 3,50 E
Wurstsalat 100 g –,99 E
Gouda 48 % Fett i. Tr. 100 g 1,19 E

Bei der Gemeinde Rainau (rund 3.300 Einwohner) ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle der

LEITUNG DES HAUPTAMTS (M/W/D)
zu besetzen. Der Beschäftigungsumfang beträgt 100 %. 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen 
die folgenden Bereiche:
�  Leitung des Hauptamts mit Standesamt, 

Einwohnermeldeamt, EDV
�  Geschäftsstelle des Gemeinderats
�  Personalverwaltung und innerdienstliche Organisation
�  Ortspolizeibehörde
�  Schulkindbetreuung, Angelegenheiten 

der Kindertagesbetreuung und Schulen
�  Bauleitplanung
�  Straßenverkehrsangelegenheiten
�  Wahlen und Abstimmungen
�  Sonderaufgaben des Bürgermeisters
Eine Neuabgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

WIR SUCHEN:

Bewerber und Bewerberinnen mit einem abgeschlossenen Studium 
zum/zur Diplom-Verwaltungswirt/in bzw. Bachelor of Arts - Public 
Management oder mit einer vergleichbaren Qualifikation.
Wir erwarten eine Persönlichkeit mit Führungsqualitäten, Ideen-
reichtum, hoher Flexibilität sowie überdurchschnittlichem Engage-
ment. Einschlägige Berufs- und Führungserfahrung in den genann-
ten Bereichen sind von Vorteil. Wir legen Wert auf Ihre Eigenschaft 
als Teamplayer sowie ein freundliches Auftreten gegenüber der 
Bürgerschaft. 

WIR BIETEN:

�  Ein spannendes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgaben-
gebiet. 

�  Eine nach A 13 bewertete Stelle. Eine Einstellung in einer ver-
gleichbaren Entgeltgruppe des TVöD ist ebenfalls denkbar.

�  Eigenverantwortliches Arbeiten mit Entwicklungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten.

HABEN SIE INTERESSE?

Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail mit den üblichen Unterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) zusammengefasst in ein 
pdf-Dokument, max. Größe 6 MB, bis einschließlich 8. Mai 2020 
unter bewerbung@rainau.de
Für Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Christoph Konle, Schloss-
berg 12, 73492 Rainau, Tel. 07961 9002-0 gerne zur Verfügung. 
Informationen über die Gemeinde Rainau erhalten Sie im Internet 
unter www.rainau.de 

Gefl ügelverkauf am Do., 23.4.20 u. Do., 18.6.20
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Jagstzell, Rathaus, 12.15 Uhr
Gefl ügelzucht J. Schulte, Telefon 0 52 44/89 14, Fax 7 72 47

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

...der „heiße Draht“ direkt zum Ziel!

TELEFONNUMMERN
    DES 

             KRIEGER-VERLAGS
Vorwahl:
0 79 53

Durchwahl:
98 01-0 Zentrale, Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21 Rechnungsstellung
98 01-23 Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
 Ansprechpartner für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-38 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax


